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Gemeinde Ziefen
Offizielles Publikationsorgan der Gemeindebehörde Ziefen

Info-Egge

19. Dezember 2025 · Nr. 12

Schalteröffnungszeiten Weihnachten/Neujahr
Die Gemeindeverwaltung bleibt vom 24. Dezember 2025 bis und mit 2. Ja nuar 
2026 geschlossen. Bei Todesfällen während der Feiertage ist Gemeindeverwalter 
Lars Silfverberg ab 29. Dezember 2025 unter der Tel.-Nr. 079 286 36 04 erreichbar. 
Ab 5. Januar 2026 gelten die üblichen Schalteröffnungszeiten.

Fotos: Janine und Beat Thommen-Dettwiler, Lise Tschopp (Adventsfenster Nr. 6)Fotos: Janine und Beat Thommen-Dettwiler, Lise Tschopp (Adventsfenster Nr. 6)Fotos: Janine und Beat Thommen-Dettwiler, Lise Tschopp (Adventsfenster Nr. 6)Fotos: Janine und Beat Thommen-Dettwiler, Lise Tschopp (Adventsfenster Nr. 6)



2

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Ziefen

Wenn ich auf das vergangene Jahr zurückblicke, sehe ich viele 
Momente, in denen dieser Gedanke in unserem Dorf sichtbar 
wurde. In den grossen und kleinen Begegnungen – an Ver-
eins anlässen, bei Gesprächen im Dorf oder an der Einwohner-
gemeindeversammlung – zeigte sich, wie lebendig und ver-
bunden Ziefen ist.

Besonders spürbar war dieser Zusammenhalt auch in der Ar-
beit unserer Kommissionen. Mit viel Engagement und Sach-
kenntnis wurden Projekte begleitet, Herausforderungen an-
gegangen und Grundlagen für wichtige Entscheidungen
geschaffen. Diese Zusammenarbeit trägt wesentlich dazu bei, 
dass wir als Gemeinde handlungsfähig bleiben und uns wei-
terentwickeln können.

Unsere Vereine haben auch in diesem Jahr ein beeindrucken-
des Zeichen gesetzt: Sie prägen das Dorfleben, unterstützen 
unzählige Anlässe und schaffen Räume, in denen Menschen 
sich begegnen, einbringen und gemeinsam Freude erleben 
können. Dafür gilt ihnen ein grosser Dank.

Ebenso danke ich allen, die im Hintergrund wirken – in der 
Verwaltung, im Werkhof, an der Schule und in vielen freiwilli-
gen Funktionen. Ihr Einsatz sorgt Tag für Tag dafür, dass 
Ziefen funktioniert und unser Dorf ein Ort bleibt, an dem man 
sich wohlfühlen kann.

Und schliesslich danke ich auch meinen Kolleginnen und Kolle-
gen im Gemeinderat. Gemeinsam konnten wir viele Aufgaben 
verantwortungsvoll angehen, Lösungen finden und wichtige 
Schritte für die Zukunft unseres Dorfes planen. Diese Zusam-
menarbeit ist wertvoll und stärkt unser Tun.

Diese vielfältigen Beiträge zeigen: Frieden entsteht dort, wo 
Menschen einander zuhören, Verantwortung übernehmen 
und gemeinsam handeln.

Ich danke Ihnen allen herzlich für Ihr Vertrauen und Ihre Un-
terstützung im vergangenen Jahr und wünsche Ihnen und Ih-
ren Familien eine friedvolle Weihnachtszeit sowie einen guten 
Start ins neue Jahr.

Ich freue mich auch im neuen Jahr auf viele Begegnungen mit 
Ihnen in Ziefen.

Eure Gemeindepräsidentin 
Cornelia Rudin

Frieden ist kein ferner Traum, er lebt in Taten, nicht in Worten
Dort, wo wir füreinander da sind öffnet er seine Tore
«unbekannt»



3

Impressum

Offizielles Publikationsorgan der Gemeindebehörde Ziefen

Gemeindeverwaltung
Hauptstrasse 107	
4417 Ziefen	 Telefon 061 935 95 95
www.ziefen.ch	 sekretariat@ziefen.ch	

Nützliche Telefonnummern
Gemeindeverwalter	 Lars Silfverberg	 Tel. 061 935 95 92 
	 lars.silfverberg@ziefen.ch
Finanzen	 Sonja Mühlethaler	 Tel. 061 935 95 91
	 sonja.muehlethaler@ziefen.ch
Einwohnerdienste	 Cellina Ress	 Tel. 061 935 95 90
	 cellina.ress@ziefen.ch
	 Andrea Hügli	 Tel. 061 935 95 94
	 andrea.huegli@ziefen.ch

Schalterstunden der Verwaltung
Montag und Mittwoch	 09.00 – 11.30 Uhr
	 15.00 – 17.00 Uhr
Termine ausserhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung
(i.d.R. ab 07.30 Uhr, über Mittag und auch nach 17.00 Uhr möglich). 

Sprechstunde
Nach telefonischer Vereinbarung mit Gemeindepräsidentin
Cornelia Rudin 	 Tel. 061 931 26 09

Redaktionsschluss / Erscheinungsdatum
21. Januar 2026, 12.00 Uhr / 30. Januar 2026
E-Mail Adresse für Inserate: redaktion@ziefen.ch

Insertionspreise 2025
�1⁄ 1 Seite Fr. 120.–, 1⁄ 2 Seite Fr. 60.–, 1⁄4 Seite Fr. 30.–, 1⁄ 8 Seite Fr. 20.–

Aus der 
Gemeindeverwaltung
Zum Jahresende
Die Mitarbeitenden der Gemeinde be-
danken sich bei der gesamten Bevölke-
rung für die Unterstützung und das kon-
struktive Miteinander im vergangenen 
Jahr. Wir wünschen Ihnen eine geseg-
nete, stimmungsvolle Weihnachtszeit 
und alles Gute für das neue Jahr.

Steuersenkung 
von 63 auf 59 Prozent
An der Einwohnerversammlung vom 
1. Dezember 2025 wurde ein von einem 
Einwohner eingebrachter Änderungsan-
trag auf Steuersenkung mit 33 gegen 8 
Stimmen angenommen. Die Steuersen-
kung tritt somit per nächstem Steuerjahr 
in Kraft.

Abschlussbericht der Rechnungs- 
und Geschäftsprüfungskommission 
zur Prüfung der Bau- und 
Planungskommission
Im Rahmen der ordentlichen Tätigkeiten 
der Rechnungs- und Geschäftsprüfungs-
kommission (RGPK) wurde im ersten 
Halbjahr 2025 die Bau- und Planungs

1745
Einwohner

(Stand: 30.11.2025)

17 fH
Wasserhärte

63 %
Steuerfuss

kommission (BPK) der Gemeinde Ziefen 
einer eingehenden Geschäftsprüfung 
unterzogen. Ziel der Prüfung war die 
Überprüfung der Organisation, Aufga-
benwahrnehmung, rechtlichen Grund-
lage, Kommunikation sowie der Effizient 
und Entwicklungsmöglichkeiten.
Der detaillierte Bericht wurde auf unse-
rer Homepage aufgeschaltet. 

Abmeldung Ihres Hundes – Besit-
zerwechsel oder Tod des Tieres
Anfang Januar 2026 werden wieder die 
Rechnungen für die Hundegebühren an 
alle Hundehalter*innen versendet.

Wenn Sie Ihren Hund weggegeben ha-
ben oder wenn das Tier verstorben sein 
sollte, melden Sie dies bitte bis Ende 
2026 via E-Mail an sekretariat@ziefen.ch 
oder direkt über den Online-Schalter 
(www.ziefen.ch/Verwaltung/Online-
Schalter). Sollten Sie uns dies bereits ge-
meldet haben, müssen Sie sich nicht 
mehr mit uns in Verbindung setzen. 
Bitte informieren Sie auch die zentrale 
Hundedatenbank AMICUS über den Ver-
bleib Ihres Hundes. Damit helfen Sie 

uns, unnötige Rechnungsstellungen zu 
verhindern und Sie ersparen sich die 
entsprechenden Umtriebe. 

Vielen Dank für Ihre Bemühungen. 

Reminder: Wasserzähler-Ablesung
Im November wurden die Ablesezettel 
via E-Mail oder auf dem Postweg an alle 
Hauseigentümer versendet. Wir bitten 
Sie, die Deklaration bis spätestens Frei-
tag, 9. Januar 2026, zurückzusenden, 
bzw. zu erfassen. Falls Sie keinen Zettel 
erhalten haben, wird der Gemeindeweg-
macher Stephan Dürr die Ablesung vor 
Ort vornehmen und die Installation prü-
fen.

QR-Code zur elektro-
nischen Ablesung

Besten Dank für Ihre Mithilfe. 

Entsorgung Weihnachtsbäume
Für die Entsorgung der Weihnachts-
bäume ist keine Grünkarte erforderlich. 

Demenz schafft Not.
Wir leisten Hilfe.

Gratis Beratung: 061 326 47 94
www.alzbb.ch
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Bachhüsligruppe vom Verein 4417
www.verein4417.ch

Verkauf von frischem Holzofenbrot
10. Januar 2026

ab 10 Uhr
beim Bachhüsli, Hauptstrasse 85

Telefon 
061 941 20 20

E-Mail 
info@naegelin-maler.ch

• Allgemeine Malerarbeiten
• Lasuranstriche
• Tapezieren
• Wanddekor in verschiedenen Techniken
• Fassadenrenovationen
• Schimmelschutz
• Beratung bei Farben/Materialien

Dienstleistungen

anddekor in verschiedenen Techniken

Webseite
www.naegelin-maler.ch

Bürgergemeinde Ziefen

Weihnachtsbaumverkauf
im Werkhof Ziefen

Samstag, 20. Dezember 2025
10.00 bis 11.00 Uhr

Einheimische
Rottannen und Nordmannstannen

Der Bürgerrat freut sich auf Sie.
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Gratis

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@
sorgentelefon.ch

SMS 079 257 60 89

 
 www.sorgentelefon.ch

PC 34-4900-5

Der Weihnachtsbaum kann von Ziefner 
Einwohnerinnen und Einwohnern gratis 
beim Werkhof entsorgt werden. 

Grün und Astkarten 2026 
Die Grünkarten 2026 für Mulde (CHF 67.– 
pro Haushalt) und Astmaterial (CHF 87.– 
pro Haushalt), gültig vom 1.1.2026 bis 
31.12.2026, sind via Online-Schalter auf 
www.ziefen.ch erhältlich oder können 
auf der Gemeindeverwaltung gelöst 
werden.
 
Sitzbank am 
Bombergweglein Ortskernplanung
Eine Arbeitsgruppe der Ortskernpla-
nungskommission hat sich intensiv mit 
dem Thema der verschiedenen Verbin-
dungswege zwischen den Dorfteilen 
auseinandergesetzt. Ziel ist, diese Wege 
weiterhin zu pflegen und attraktiv zu ge-
stalten. Nach Verhandlungen mit der Stif-
tung Kirchengut, welche Landeigentü-
merin ist, konnten wir mit Hilfe des Werk-
hofteams den Vorschlag der Kommission 
umsetzen und ein Sitzplätzchen erstellen. 

Aufhebung 
TEXAID Container-Standort
Die TEXAID Textilverwertungs-AG infor-
miert, dass sie aufgrund der für sie nicht 
mehr tragbaren Betriebs- und Unterhalts
kosten den Container-Standort in der Ei-
enstrasse bei der Cheesi per 28. Februar 
abziehen wird. Begründet wird dies da-
mit, das unter anderem immer mehr 
(Ultra) Fast Fashion Textilien konsumiert 
werden, was die Nachfrage nach Second
hand- und Recyclingprodukten sinken 
lässt.

Mutationen 
Einwohnerkontrolle
Zuzüge
Nägelin (Degen) Alfred und Ursula
Lupsingerstrasse 20, 4417 Ziefen

Baugesuche / 
Grundbucheintragungen / 
Baubewilligungen
Die Auflagefrist entspricht der Publika-
tion im Amtsblatt. Baugesuchspläne, bei 
denen eine entsprechende Einverständ-
niserklärung des verantwortlichen Pro
jektverfassers vorliegt, können unter fol-
gendem Link auch online eingesehen 
werden: https://bgauflage.bl.ch/2834

Grundbuch
Kauf. StWE-Parz. S2726, Ziefen, 45/1000 
ME an Parz. 2718 mit Sonderrecht an 
2½-Zimmer-Wohnung W-1.4 im Ober-
geschoss mit Keller K1.4 im Unterge-
schoss, Untere Eienstrasse 3, inkl. Eigen-
tum an Parz. M2748. Veräusserer: 
ACAMA Immobilien AG, Sursee, Sursee 
LU zu 1/1, Eigentum seit 21.11.2024. Er-
werber: Herr Mario Knol zu 1/1.

Baubewilligungen
Nr. 0836/2025. Bauherrschaft: Hug 
Holzbau GmbH, Gewerbestrasse 2, 4416 
Bubendorf. Projekt: 3 Einfamilienhäuser 
mit Carport, Untere Eienstrasse, 4417 
Ziefen, Parzelle 2576, 2577, 2578, 2480. 

Winterdienst auf Gemeindestrassen 

Der Gemeinderat ist bestrebt, im Winter möglichst wenig Salz auf Gemeinde
strassen auszubringen (reduzierter Winterdienst).
An einigen Stellen in unserer Gemeinde wird es jedoch aus sicherheitstechni-
schen Gründen nicht möglich sein, ganz auf Streusalz zu verzichten.
Die Einwohnerinnen und Einwohner werden gebeten, ihre Fahrzeuge nicht auf 
der Strasse abzustellen, um eventuelle Schneeräumungsarbeiten nicht zu behin-
dern.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

G
ra

ti
si

ns
er

atAsthma-Athlet
Frederick gewinnt Ruderwettkämpfe 
trotz Asthma. Wir unterstützen 5500 
Menschen mit Schlafapnoe, Asthma 
oder COPD in der Region. Helfen Sie 
mit: llbb.ch/spenden
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ERHALTEN,
VERSCHÖNERN,
ERNEUERN.
VERSCHÖNERN,VERSCHÖNERN,VERSCHÖNERN,

FABIENNE VLEESHOUWER
FLORIN STOHLER
REBGASSE 6  | 4417 ZIEFEN
PINSEL@VS-MOLER.CH
077 493 42 52

MALERARBEITEN

wünscht Ihnen 

ALBO Verwaltungen & Beratungen AG 
Rudolf Bolliger, Geschäftsführer  
Hauptstrasse 182, 4417 Ziefen 
 0796122089 / bolliger.rudolf@bluewin.ch

albo-verwaltung.ch
Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen und sind 
auch im neuen Jahr gerne für Sie da, unter 
dem Motto, Sie haben Fragen, Wünsche 
und Ideen, wir haben die Lösungen. 

 persönlich  –  engagiert  –  unabhängig
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Starke Auftritte des TV 
Ziefen an den Schweizer 
Meisterschaften
An drei aufeinanderfolgenden Wett-
kampf-Wochenenden zeigten die Turne-
rinnen und Turner des TV Ziefen beein
druckende Leistungen an den Schweizer 
Meisterschaften im Geräteturnen. So-
wohl im Einzel- als auch im Teamwett-
kampf war der Verein stark vertreten.

Schweizer Meisterschaften Geräte-
turnen Turner Einzel /Mannschaft 
in Pfäffikon SZ
Zum Auftakt traten Mateo Kürsteiner 
(K5), Aaron Jäggi (K6) und Severin Soll-
berger (K7) in Pfäffikon an den Einzel 

Schweizer Meisterschaften an. Für Mateo 
und Aaron war es der erste Start an einer 
Schweizer Meisterschaft. Mateo belegte 
Rang 49, Aaron erreichte Rang 38.
In der Königsklasse K7 zeigte Severin ei-
nen sehr gelungenen Wettkampf. Mit 
47.525 Punkten klassierte er sich in ei-
nem starken Teilnehmerfeld auf Rang 11 
und qualifizierte sich dank einer hervor-
ragenden Bodenübung (9.65) für den 
Gerätefinal in Delémont.

Am Sonntag stand der Mannschaftswett
kampf auf dem Programm. Gian Kür
steiner, Aaron Jäggi, sowie Yannick Hu-
ber, Michael Jäggi und Severin Sollberger 
vertraten den Kanton Baselland in der 
Kategorie A. Mit gelungenen Übungen, 

insbesondere Severins perfekten Boden-
übung, die mit der Höchstnote 10.00 be-
wertet wurde, erreichte das Team den 
10. Rang.

Schweizer Meisterschaften  
Geräteturnen Turnerinnen Einzel 
und Gerätefinals in Delémont
Auch in Delémont war der TV Ziefen ver-
treten. Vanessa Rudin (K6) zeigte trotz 
eines Sturzes am Reck einen soliden 
Wettkampf. Vera Bitterlin (K7) erzielte 
mit sauberen Übungen einen Platz im 
Mittelfeld. Im Gerätefinal am Boden 
glänzte Severin erneut und belegte mit 
9.55 Punkten den starken 5. Rang.

Schweizer Meisterschaften Geräte-
turnen Turnerinnen Mannschaft / 
Sie +Er in Aarau
Den Saisonabschluss bildeten die 
Schweizer Mannschaftsmeisterschaften 
in Aarau. Im Sie+Er-Wettkampf sicherte 
sich das Duo Martina und Severin Soll-
berger mit 28.200 Punkten den ausge-
zeichneten 2. Platz.
Chiara Kaufmann (K5) erturnte im Team 
Baselland den 22. Rang, Vanessa Rudin 
(K6) trug zum 23. Platz ihres Teams bei. 
In der Kategorie 7 starteten Vera Bitter-
lin und Martina Sollberger für das Team 
Schaffhausen/Baselland und erreichten 
den 19. Schlussrang.

Erfolgreicher Abschluss der Saison
Der TV Ziefen darf auf eine erfolgreiche 
Saison zurückblicken. Die Turnerinnen 
und Turner überzeugten mit starken 
Leistungen im Einzel wie im Team und 
sammelten wertvolle Wettkampferfah-
rungen. Mit dem Ende der Schweizer 
Meisterschaften beginnt nun die wohl-
verdiente Winterpause, bevor im Früh-
ling die neue Saison startet.

MIRU CLEAN GmbH, Lausenerstr. 16, 4410 Liestal
Fon 061 901 30 44, www.miruclean

Gratis

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@
sorgentelefon.ch

SMS 079 257 60 89

 
 www.sorgentelefon.ch

PC 34-4900-5
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Es gibt zahlreiche Möglichkeiten, sich freiwillig zu 
engagieren. Mit Ihrem Einsatz können Sie viel bewirken!
Unterstützen Sie Menschen im Baselbiet, die Hilfe benötigen. 
Informieren Sie sich unverbindlich bei uns. 

Wir begleiten Sie während der Einsatzdauer und bieten 
Weiterbildungen an. Wir freuen uns auf Sie! 
Rotes Kreuz Baselland 
Telefon 061 905 82 00 
freiwillige@srk-baselland.ch
www.srk-baselland.ch

Freiwillig 
engagiert. 
Und Sie?

Nünichlingle am Heiligabend 
 
 

Wann: Mittwoch, 24. Dezember, Abmarsch 21:00 Uhr 
Wo: Beim Hübel, Oberhalb des Katzentals 
Dauer: ca. 45min 
 
 
 
Am 24. Dezember findet der alte Ziefner Dorfbrauch statt. Ziehe auch 
Du durch die Strassen von Ziefen, ausgerüstet mit Glocke, Hut und 
Mantel. Besammlung für die hohen Hüte ist ab 20:15 Uhr bei der 
Turner-Schüüre. Dort besteht auch die Möglichkeit zur Hut-Leihe.  
 
 
Falls Du Fragen hast oder Hilfe brauchst zum Organisieren von Glocke, 
Hut und Mantel, kannst Du Dich unter info@nuenichlingler.ch melden. 



9

Musikgesellschaft Ziefen

Musikverein Tegernau

Abendessen ab 18.30 Uhr
Konzertbeginn um 20.00 Uhr
Tombola und Bar
Eintritt CHF 15.00
Tanz mit 

 Reservationen an reservationen@mgziefen.ch

»Feste und Freunde»
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Hauptstrasse 24
4416 Bubendorf
Tel. 061 931 17 83
www.ds-elektro.ch

• ADSL, ISDN und Telekommunikation
• EDV-Verkabelungen
• Starkstrom- und Schwachstromanlagen
• Digitalstrom
• TV-Sat-Installationen
• Photovoltaik-Anlagen

Brauchen Sie Unterstützung? Wir beraten Sie gerne.

 

   

 

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen und die gute             
Zusammenarbeit. 

 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen 
Frohe Festtage und einen guten Start ins 2026. 
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Alters- und Pflegeheim Moosmatt, ein neues Gesicht... 

Yvonne Berger, neue Geschäftsführerin 
im Alters- und Pflegeheim Moosmatt 

Seit Anfang Oktober darf ich als neue Ge-
schäftsführerin im Alters- und Pflegeheim 
Moosmatt in Reigoldswil wirken.  

Die ersten Wochen waren geprägt von vie-
len Begegnungen, offenen Gesprächen und 
einem grossen Engagement auf allen Sei-
ten. Das Moosmatt ist ein Haus mit Herz, 
und ich freue mich sehr, ein Teil davon zu 
sein. Meine berufliche Laufbahn in betriebs-
wirtschaftlichen und sozialen Bereichen hat 
mich optimal auf diese neue Aufgabe vorbe-
reitet. Ich freue mich, die Zukunft des Moos-
matt gemeinsam mit dem Vorstand und ei-
nem engagierten Team zu gestalten und im 
offenen Dialog und Austausch mit Bewoh-
nenden, Mitarbeitenden, Angehörigen und 
der Bevölkerung zu sein. 
Das Moosmatt soll ein Ort sein, an dem man 
gerne lebt und arbeitet – mit einer Atmo-
sphäre geprägt von Wertschätzung, Ver-
trauen und Lebensfreude. Dazu zählt ein 
menschlicher Umgang, offene Kommunika-
tion und ein gutes Mit- und Füreinander. 

Neubau und neue Strategie: Meilen-
steine für die Zukunft 
Der Baubeginn des Neubaus des Moosmatt 
ist geplant auf 2030, der Umzug soll 2032 
erfolgen, in der Planung befinden wir uns 
bereits. Eine spannende Herausforderung! 
Damit schaffen wir beste Voraussetzungen 
für eine zeitgemässe und zukunftsgerich-
tete Altersversorgung in unserer Region. 
Der Neubau wird moderne, bedürfnisorien-
tierte Wohn- und Betreuungsformen ermög-
lichen, neue Angebote wie betreutes Woh-
nen sowie neuen Raum zur Begegnung 
schaffen. Architektur und Konzept werden 
so ausgelegt, dass sie künftigen Entwick-
lungen gerecht werden. Die Planung erfolgt 
in enger Abstimmung mit der Versorgungs-
strategie der Region und orientiert sich an 
der regionalen Angebotsplanung.  

Begleitend zum Neubau entwickelt das 
Moosmatt seine Angebote und Dienstleis-
tungen weiter, öffnet das Haus stärker für 
die Bevölkerung und fördert generationen-
verbindende Projekte. Gleichzeitig sorgen 
wir dafür, dass unsere Mitarbeitenden 
gerne bei uns arbeiten. Digitalisierung und 
effiziente Abläufe sind natürlich auch bei 
uns strategische Themen. Schon heute 
lohnt sich ein Besuch:  
Unsere Tagesstätte steht allen Seniorinnen 
und Senioren offen, die Gesellschaft oder 
Unterstützung im Alltag suchen – oder ein-
fach auf einen Kaffee oder ein Mittagessen 
vorbeikommen möchten. 
Erleben Sie die Entwicklungen hautnah mit 
und lernen Sie die Angebote unseres Hau-
ses kennen. 
Ich freue mich auf den Austausch mit Ihnen! 
Herzlichst,  

Yvonne Berger 

Geschäftsführerin, Alters- und Pflegeheim 
Moosmatt Reigoldswil 
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Zahnbehandlung ist Vertrauenssache
Dr. Bozena Dornfeld ist seit über 20 Jahren für Reigoldswil da

Ein Stück Dorfgemeinschaft
Seit mehr als zwei Jahrzehnten ist Dr. Bozena Dornfeld in Reigoldswil als Zahnärztin tätig. In 
dieser Zeit hat sich vieles verändert – aber eines ist gleich geblieben: die persönliche 
Beziehung zu ihren Patientinnen und Patienten. Viele kennt sie schon seit ihrer Kindheit. 
Heute sitzen deren Kinder – manchmal sogar schon die Enkel – auf dem Behandlungsstuhl. 
Diese Vertrautheit schätzt sie besonders, denn sie schafft ein Gefühl von Nähe und 
Vertrauen, das man in grossen Städten oft vermisst.

Einfühlsam behandeln, ehrlich beraten
Zahnarztbesuche sind für viele mit einem unguten Gefühl 
verbunden – das weiss Dr. Dornfeld nur zu gut. „Wichtig ist, dass 
man Ängste ernst nimmt und sich Zeit nimmt, zu erklären, was 
genau passiert“, sagt sie. In ihrer Praxis wird jeder 
Behandlungsschritt besprochen, bis alle Fragen geklärt sind. 
Wer versteht, warum etwas gemacht wird, verliert einen grossen 
Teil der Angst. Gemeinsam wird die beste Vorgehensweise 
gewählt, was ein Gefühl der Kontrolle zurückgibt und Vertrauen 
schafft. Auch die Technik hat sich in den letzten Jahren 
verändert: moderne, digitale Verfahren und möglichst 
schmerzfreie Methoden gehören längst zum Alltag.

Vertrauen wächst mit der Zeit
„Ganzheitlich. Vertrauensvoll. Langfristig.“ – so beschreibt Dr. Dornfeld ihre Arbeit. Es geht 
ihr nicht darum, möglichst viele Behandlungen durchzuführen, sondern darum, die Zähne 
ihrer Patientinnen und Patienten so lange wie möglich gesund zu erhalten. Der Patient als 
Individuum steht im Vordergrund. Ihr Team kennt viele Menschen seit Jahren, weiss, wer 
lieber zuerst über den Ablauf spricht oder wer etwas mehr Zuspruch braucht. „Diese kleinen 
Dinge machen einen grossen Unterschied“, sagt Dr. Dornfeld.

Ein Blick nach vorn
Auch nach so vielen Jahren blickt Dr. Dornfeld mit Zuversicht in die Zukunft. Sie möchte ihre 
Praxis weiterhin als verlässliche Anlaufstelle für die Region erhalten – gemeinsam mit ihrem 
erfahrenen Team und vielleicht bald auch mit jungen Fachkräften, die Lust haben, Teil dieser 
familiären Gemeinschaft zu werden. „Unsere Praxis ist kein anonymer Ort. Wir sind Teil 
dieses Dorfes – und das spürt man. Es geht nicht nur um Zähne, sondern um die Menschen, 
die man über viele Jahre begleitet.“

Zahnteam Wasserfallen
Unterbiel 22, 4418 Reigoldswil praxis@zahnteam-wasserfallen.ch 
061 941 23 00  www.zahnteam-wasserfallen.ch
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TEN LÜÖND GmbH 
Cyril Lüönd 
Hauptstrasse 67 
CH-4417 Ziefen BL   
Mobile: 079 / 689`09`65   praxis@ten-lueoend.ch 

 

Jahresbericht der Pilzkontrolle 2025 
für das 

vordere und hintere Frenkental   
 
Das Pilzjahr 2025 begann außergewöhnlich früh. Bereits im Mai und Juni konnten die ersten Fruchtkörper 
vieler Arten beobachtet werden. Die Witterung war über die gesamte Saison hinweg sehr wechselhaft, 
geprägt von wiederkehrenden warmen Perioden und ausreichenden Regenfällen, was sich insgesamt positiv 
auf das Pilzwachstum auswirkte. 

Sommer und Herbst 
Besonders der Herbst erwies sich als äußerst ergiebig. Ab Mitte September setzte ein deutlicher 
Röhrlingsschub ein, wobei vor allem die Steinpilze (Boletus edulis) in großer Zahl auftraten und vielerorts 
hervorragende Funde ermöglichten. Auch andere Röhrlingsarten zeigten sich in erfreulicher Häufigkeit. 

Giftpilze 
Die Situation bei den Giftpilzen war im Vergleich zu den Vorjahren moderat. Auffällig war, dass keine 
Knollenblätterpilze (Amanita phalloides) in die Kontrolle gelangten. Die häufigsten problematischen Arten 
waren der Grünblättrige Schwefelkopf (Hypholoma fasciculare), der Satansröhrling (Rubroboletus satanas), 
der Karbol-Champignon (Agaricus xanthodermus) sowie diverse kleine Risspilze (Inocybe spp.). 

Pilzkontrollen 
Die modernen Medien spielen eine immer größere Rolle. Viele Pilzsuchende nutzen die Möglichkeit, Fotos 
ihrer Funde einzusenden und Fragen online zu stellen. Allerdings zeigt sich dabei oft, dass Bilder allein nicht 
ausreichen, um eine zuverlässige Bestimmung vorzunehmen. Wichtige Merkmale wie Geruch, Verfärbung an 
Schnittstellen oder die Konsistenz des Fruchtkörpers lassen sich nur durch eine physische Kontrolle erfassen. 
In diesem Zusammenhang möchte ich einmal mehr die Bedeutung der persönlichen Pilzkontrolle betonen. 
Durch die unterschiedlichen Erscheinungsformen, welche Pilze während ihres Wachstums durchlaufen, 
braucht es viel Erfahrung und Fachwissen, um essbare von giftigen Arten sicher zu unterscheiden und damit 
das Risiko einer gefährlichen Verwechslung auszuschließen. 

Pilzkontrolle 2025 – in Zahlen 
Kategorie     Menge 
Speisepilze     ~32 kg 
Keine Speisepilze    ~14 kg 
Giftige Pilze       ~6 kg 
Tödlich giftige Pilze      ~1 kg 

Saisonverlauf 
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Pilzsaison 2025 bereits früh im Jahr begann, jedoch mit dem 
Einsetzen der Kälte Anfang November ihr Ende fand. Insgesamt war es ein sehr gutes Pilzjahr mit stabilen 
Funden über einen langen Zeitraum hinweg. 
 
Zum Abschluss bedanke ich mich herzlich bei den Gemeinden für die gute Zusammenarbeit sowie bei allen 
Pilzsammlerinnen und Pilzsammlern für das entgegengebrachte Vertrauen. 
 
 
Ziefen, November 2025 Cyril Lüönd  
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Geschätzte Kundschaft,                                

das Jahr 2025 neigt sich 

langsam dem Ende zu. 

 

Wir bedanken uns bei all  

unseren Kunden für die Bestellungen und Einkäufe im 2025. 

 

Wir wünschen Ihnen alles Gute im 2026 

Sonya & Yves Leuenberger und Team 

 

 

 

 

 

 

AUF DEM HOLZWEG –
AUS ÜBERZEUGUNG!

Jetzt Offerte anfordern!

„WINTERZEIT –
DIE PERFEKTE

ZEIT FÜR IHREN
INNENAUSBAU!“
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EINLADUNG ZUM BLÄSITAG-ABEND
am Dienstag, 3. Februar 2026

19 Uhr in der Kirche St. Blasius, Ziefen
Von Pfarrwahlen und Inpflichtnahme der Diener am Wort Gottes

von der Reformation bis heute

mit REMY SUTER

Anschliessend

Der neue Pfarrer - geprägt vom Baselbiet und Bolivien

mit HANSUELI MEIER

Gefolgt von einem Apéro

Alle Interessierten sind zu diesem Anlass herzlich eingeladen!

Kirchenpflege und «Team Reformationsjubiläum»
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Garage Weber und Autohandel 
- MFKVorbereitung und Vorführung
- Service-Arbeiten
- Frontscheiben ersetzen
- Klimaservice
- Reifenwechsel
- Ersatzwagen vorhanden

Gerne führen ich und mein qualifizierter Mechaniker alle Arbeiten an Ihrem Fahrzeug aus. 

Seewenstrasse 2 
4418 Reigoldswil 
Telefon 
+41 61 4016533
+41 79 422 55 41

Garage Weber und Autohandel 
- MFKVorbereitung und Vorführung
- Service-Arbeiten
- Frontscheiben ersetzen
- Klimaservice
- Reifenwechsel
- Ersatzwagen vorhanden

Gerne führen ich und mein qualifizierter Mechaniker alle Arbeiten an Ihrem Fahrzeug aus. 

Seewenstrasse 2 
4418 Reigoldswil 
Telefon 
+41 61 4016533
+41 79 422 55 41

Garage Weber und Autohandel 
- MFKVorbereitung und Vorführung
- Service-Arbeiten
- Frontscheiben ersetzen
- Klimaservice
- Reifenwechsel
- Ersatzwagen vorhanden

Gerne führen ich und mein qualifizierter Mechaniker alle Arbeiten an Ihrem Fahrzeug aus. 

Seewenstrasse 2 
4418 Reigoldswil 
Telefon 
+41 61 4016533
+41 79 422 55 41

regiodruck.ch/webshop

T����rT����r

m� ��e�e-Aufsatz
m� ��e�e-Aufsatz
m� ��e�e-Aufsatz

LASER
präzise graviert

GUTE PFLEGE 
HEISST:
FLEXIBILITÄT

Innovative Arbeitsmodelle.  
Abwechslungsreiche Tätigkeiten. 
spitex-regio-liestal.ch
Telefon 061 926 60 90

BEWIRB DICH 

JETZT! 
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Garage Schlumpf AG, Hauptstrasse 31, 4417 Ziefen
Tel: 061 931 18 10 www.garage-schlumpf.ch

F R O H E  F E S T T A G E

Geschätzte Kundinnen und Kunden
Sehr geehrte Damen und Herren

Auch in diesem Jahr möchten wir uns herzlich für Ihr Vertrauen und Ihre Treue 
bedanken. Wir schätzen es sehr, Sie als Kunden an unserer Seite zu wissen.

Wir  wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest sowie für das kommende Jahr von Herzen Gesundheit, 
Glück und viel Erfolg.

Ihr Team der
Garage Schlumpf AG Ziefen

Unser Geschäft bleibt vom 22. Dezember 2025 bis und mit  
02. Januar 2026 geschlossen.

NEW SUZUKI e-VITARA
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Gratis Beratung
061 326 47 94
www.alzbb.ch

Demenz
schafft Not.

Wir leisten
Hilfe.
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ARBOLDSWIL ⬧ BRETZWIL ⬧ HÖLSTEIN ⬧ LAMPENBERG ⬧ LAUWIL ⬧ LIEDERTSWIL 
LUPSINGEN ⬧ OBERDORF ⬧ REIGOLDSWIL ⬧ SELTISBERG ⬧ TITTERTEN ⬧ ZIEFEN

Beratung für Eltern mit Kindern von 0-5 Jahren 

Gerne beraten wir Sie zu den Themen Entwicklung, Stillen, Ernährung, Gesundheit, Pflege, Erziehung, 
Schlafen und bei weiteren Fragen zu Ihrem Kind und Familie. Wichtig sind uns die 5 G`s: Geborgenheit, 
Gesundheit, Gelegenheit für Erfahrungen, Grenzen als Orientierung, Gemeinschaft mit andern.

Wir beraten Sie an verschiedenen Orten oder am Telefon und bieten auch Hausbesuche an. Für einen 
Termin oder eine telefonische Beratung kontaktieren Sie uns bitte. Sie werden bald möglichst von uns 
hören.

Dörfer Reigoldswil Hölstein Oberdorf Ziefen Bretzwil Lupsingen

Monats-
Rhythmus 1.+ 3. Freitag 1. Donnerstag

3. Dienstag 4. Donnerstag 3. Freitag 2. Freitag 4. Freitag

Zeit 8-12h / 8-12h 8h-12h 
14h-18h 14h-18h 14h-18h 14h-17h 14h-17h

Raum
Spielgruppenraum 

/1. OG Treppe 
links vom Haus

Poststube
mittlere Glastüre

Gruppenraum /
Türe rechts

beim Putzraum

Kommissions-
raum / 1. OG Sitzungszimmer 2. Stock

Adresse `Chläppergässli` Bündtenweg 40 Schulstr. 19 Hauptstr. 107 Schulgasse 1 Liestalerstr. 14

Bernadette Recher-Hug

Dipl. Pflegefachfrau Schwerpunkt 
Kind KWS

Erziehungs-Coach AAI i.A.
Trageberaterin FTZB

079 877 72 70
mvbbr@reigoldswil.ch

Mo/Di/Do/Fr: 10:30 - 11:30

.
Stv. Claudia Saladin
Dipl. Pflegefachfrau Schwerpunkt 
Kind 
Stillberaterin IBCLC 

077 528 27 59
mvb@reigoldswil.ch

Mittwoch: 13:00 - 14:00
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UND BESTE UNTERHALTUNG.

VIELEN DANK 
FÜR IHR 

VERTRAUEN.

FROHE FESTTAGE

Fernsehgenossenschaft Ziefen 
fgziefen.ch

TV/ Internet /Radio /Telefon

Bezahlen
Sie auch bei u

ns
m
it
eB
ill
.

FGZ_Weihnachtsinserat_MiB_2025_RZ.indd   1FGZ_Weihnachtsinserat_MiB_2025_RZ.indd   1 05.12.25   14:1305.12.25   14:13
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SBB AG
Infrastruktur, Ausbau- und Erneuerungsprojekte 
Bahnhofstrasse 12 ∙ 4600 Olten
Tel. +41 51 285 05 00 (Sekretariat)
ausbau.liestal@sbb.ch ∙ www.sbb.ch/liestal

Gemeinde-Info 
Vierspurausbau 
Liestal 
8. Dezember 2025

P+Rail-Parkhaus Tiergartenstrasse: Inbetriebnahme frühestens ab
Frühling 2026
Das P+Rail-Parkhaus Tiergartenstrasse in Liestal wird neu frühestens ab Frühling 2026 in 
Betrieb gehen. Ursprünglich war die Eröffnung für Ende 2025 geplant. Grund für die spätere 
Inbetriebnahme sind Lieferengpässe bei den Fassadenelementen sowie Einsprachen. Diese 
betreffen die beiden Zufahrten zum Parkhaus und damit dessen Betrieb. Die SBB bittet die 
P+Rail-Kundinnen und -Kunden, vorübergehend die bestehenden Parkplätze am 
Emma Herwegh-Platz zu nutzen. 

Die SBB baut im Rahmen des Projekts Vierspurausbau Liestal seit Oktober 2023 das P+Rail-
Parkhaus Tiergartenstrasse. Das zweistöckige, ebenerdige Parkhaus bietet künftig 85 Parkplätze. 
Es hilft mit, die im Oktober 2019 aufgehobene P+Rail-Anlage Sichtern zu kompensieren.

Ursprünglich war geplant, das Parkhaus Ende 2025 in Betrieb zu nehmen. Aktuell geht die SBB 
jedoch davon aus, dass eine Eröffnung frühestens ab Frühling 2026 möglich ist. Ein Grund für die 
spätere Inbetriebnahme sind Lieferengpässe bei den äusseren, metallenen Lamellen der 
Fassadenkonstruktion. Diese Lamellen können voraussichtlich erst Anfang 2026 geliefert und 
eingebaut werden. Der andere Grund sind Einsprachen gegen eine nachträgliche Projektänderung
an der Tiergartenstrasse und den Zufahrten zum Parkhaus. 

Das Dossier für diese Projektänderung lag im Herbst 2025 öffentlich auf. Es beinhaltete einerseits 
zusätzliche bauliche Massnahmen. Diese sollten die Sichtweite für Fahrzeuge verbessern, die aus 
dem Parkhaus ausfahren. Andererseits beinhaltete das Dossier eine bereits ausgeführte Änderung 
des Längsgefälles der Tiergartenstrasse neben dem Parkhaus. Dieses Gefälle war mit maximal 
knapp 16 Prozent geplant und genehmigt. Aufgrund von Optimierungen zugunsten der 
Verkehrssicherheit wurde es jedoch mit maximal knapp 17 Prozent ausgeführt.

Die Einsprachen gegen die Projektänderung betreffen somit auch den Betrieb des Parkhauses. 
Deshalb müssen sie in einem ersten Schritt verhandelt und möglichst bereinigt werden. Das 
Bundesamt für Verkehr wird anschliessend seine Plangenehmigung erteilen und darin allenfalls 
Auflagen anordnen. Sobald die Verfügung rechtskräftig ist, kann die SBB die baulichen 
Massnahmen umsetzen und danach das Parkhaus eröffnen.

Die SBB bittet die P+Rail-Kundinnen und -Kunden, so lange die P+Rail-Anlage am 
Emma Herwegh-Platz zu nutzen. Dort stehen ca. 80 Parkplätze zur Verfügung. Eine Übersicht, 
über weitere Parkmöglichkeiten in Liestal finden Sie auf der Webseite der Stadt Liestal hier 
www.liestal.ch/parkieren. 

Die SBB bedauert die spätere Inbetriebnahme und bittet die Kundinnen und Kunden um 
Verständnis. 
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Kinderbetreuung

Verein Tagesfamilien Oberes Baselbiet VTOB 
Rathausstrasse 49 · 4410 Liestal · 061 902 00 40 · info@vtob.ch · www.vtob.ch

individuell und persönlich
Wir stellen Ihnen passende Tagesfamilien vor –  
Sie allein entscheiden, wem Sie Ihr Kind anvertrauen.
Ihr Kind hat eine verlässliche Bezugsperson, die auf seine 
persönlichen Bedürfnisse eingeht.

sozial	und	 flexibel	
Sie bezahlen nur die effektive Betreuungszeit und die Mahlzeiten.
Der Betreuungstarif orientiert sich an Ihrem Einkommen.
Auch für unregelmässigen Betreuungsbedarf finden wir  
eine gute Lösung.

erfahren und professionell
Die Tagesfamilie
- verfügt über Erziehungserfahrung mit eigenen Kindern
- absolviert eine Grundausbildung und bildet sich regelmässig weiter
- bietet Stabilität und Zuverlässigkeit

Der Verein 
- sorgt für klare Rahmenbedingungen und Sicherheit
- begleitet und berät Eltern und Tagesfamilien
- kümmert sich um Administration, Versicherung

und nötigenfalls um Finanzierungsbeihilfen

Der VTOB –

30 Jahre
Erfahrung!
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Kirchenpflege Co-Präsidium 
Simone Mairitsch:  
Tel. 078 652 06 75; simone.mairitsch@ref-zla.ch 
Karin Engelbrecht:  
Tel. 061 911 92 08; karin.engelbrecht@ref-zla.ch

Pfarrer Roland Durst 
Tel. 061 911 11 16; roland.durst@ref-zla.ch 
Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl 
Tel. 079 546 61 64;  
franziska.eichgradwohl@ref-zla.ch 

Sekretariat 
Tel. 079 200 86 72; sekretariat@ref-zla.ch 
- Dienstag 10-11.30 Uhr und 15-17.30 Uhr
- Mittwoch 9-11.30 Uhr (telefonisch erreichbar)
- Donnerstag 9-11.30 Uhr

Januar 2026 www.ref-zla.ch

Was gilt es zu behalten? 
Liebe Lesende 

Jahresanfang – ein guter Moment, um über Vorsätze zu schreiben, 
die, kaum niedergeschrieben, auch schon wieder obsolet geworden 
sind - oder einen wohlwollend-kritischen Blick auf die 365 Tage des 
Jahres 2025 zu werfen. Ich widme mich Letzterem, denn wir Men-
schen gehen eigentlich rückwärts durch unser Leben, weil wir nur 
das wirklich sehen und erkennen können, was wir bereits erfahren 
haben. Wenn dagegen vor allem im Sportbereich (zu) oft davon die 
Rede ist, es müsse jetzt vorwärtsgeschaut werden, dann sind das 
andere Worte für ‘ich mag nicht mehr daran denken, geschweige 
denn darüber reden, was für eine dürftige Vorstellung ich abgeliefert habe’. Bei diesem sehr subjektiven 
Rückblick auf das 2025 dient mir die Jahreslosung als Brille – und die lautete: ‘Prüft alles und behaltet 
das Gute!’ (1Thess5, 21). 
Was ich als Gutes der letzten 12 Monate behalten habe? Viele berührende Begegnungen mit Menschen, 
die Einschneidendes erfahren haben, sei es Tod oder Geburt, aber auch Beglückendes und Fassungslo-
ses. Das Gute erfuhr ich darin, dass alle betroffenen Menschen von anderen Menschen begleitet und 
getragen wurden. Wir schaffen es noch immer, für andere da zu sein und mit anderen mitzufühlen – das 
ist grossartig und so ungemein wertvoll! Gutes habe ich auch in Bezug auf mein Pfarramt erfahren, denn 
viele Menschen haben mir weiterhin ihr Vertrauen geschenkt, auch wenn die Institution Kirche in man-
cherlei Hinsicht kritisch be- und hinterfragt wurde. Und vielleicht gibt es in diesem neuen Jahr sogar 
wieder einmal den einen oder anderen Eintritt oder Wiedereintritt, das wäre wunderbar! Und noch etwas 
Drittes behalte ich gerne als kostbares Gut in Erinnerung: Auch wenn es immer weniger werden, so gibt 
es sie trotzdem noch: All jene, die sich ehrenamtlich engagieren, und zwar für das Gemeinwohl und ein 
gutes Miteinander aller (MenschNaturUmwelt). 
Mir liegt daran, dafür zu plädieren, den Blick vermehrt darauf zu richten, was gelingt, was beschwingt, 
was erfreut und was beflügelt. Das wäre dann der Wunsch für das noch junge, neue Jahr. Das hat we-
niger mit Zweckoptimismus zu tun als viel mehr mit einer anderen Wahrnehmung: Ich möchte mich 
mehr darauf achten, was mir gelingt, woran ich mich erfreuen kann oder was mir guttut. Wenn ich also 
spät abends müde und platt im Bett liege, dann lasse ich den Tag nochmals an mir vorüberziehen und 
achte darauf, was mir gelang, was mich freute und mich beflügelte. Und meldet sich dann der Kritiker 
und Nörgler in mir, dann freue ich mich darüber, ihn auf frischer Tat ertappt zu haben – gleiches gilt 
auch für die Nörglerin und die Kritikerin. Damit sind gleich zwei Dinge gewonnen: eine humorvolle Dis-
tanz zu den Stimmungsmiesmacher:innen in mir und eine gute Voraussetzung für erholsamen Schlaf, 
denn mit einem Schmunzeln im Dunkeln und einem zufriedenen Gefühl im Bauch schläft sich’s bedeu-
tend besser. 
So wünsche ich Ihnen allen einen gelingenden Start in das noch unbeschrittene, neue Jahr – auf dass 
Sie sich immer und immer wieder auf das Gute, Schöne und Verbindende achten mögen! 
Seien Sie behütet und von mir sehr herzlich gegrüsst, Roland Durst 
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Gottesdienste 
 
Donnerstag, 1. Januar, 10 Uhr  Kirche Bretzwil, Neujahrsgottesdienst mit Abendmahl und 

Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl  
 

Sonntag, 4. Januar, 9.30 Uhr  Kirche Reigoldswil, mit Pfarrerin Dorothee Löhr, für 3K 
 

Freitag, 9. Januar, 18.30 Uhr  Kirche St. Blasius, Abendandacht mit Pfarrer Roland Durst 
und Organist Jörg Rudin 

 Kollekte: Samariterverein Fünflibertal 
  

Sonntag, 18. Januar, 9.30 Uhr  Kirche St. Blasius, Ökumenische Einheitswoche, mit Pfarrerin 
Sabine Brantschen, Pfarrerin Dorothee Löhr, Pfarrer Roland 
Durst und Organist Jörg Rudin 

 Kollekte: HEKS 
  

Samstag, 24. Januar, 10 Uhr   Kirche St. Blasius, Familiefyyr, mit dem FaF-Team  
   

Sonntag, 25. Januar, 9.30 Uhr Gemeindesaal Lupsingen, mit Pfarrerin Franziska Eich Grad-
wohl und Organist Bruce Douglas, anschliessend Kirchenkaffee 

 Kollekte: Christoffel Blindenmission CH 
 
  
 

Amtswochen 
29. Dezember bis 4. Januar, Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl 
5. Januar bis 18. Januar, Pfarrer Roland Durst 
19. Januar bis 1. Februar, Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl 
 
 

Mitteilung der Kirchenpflege zur Pfarrwahl 
Die Kirchgemeindeversammlung vom 9. November 2025 nominierte Franziska Eich Gradwohl und 
Hansueli Meier für die Wahl zur Pfarrerin und zum Pfarrer und beschloss den Wahlmodus der stillen 
Wahl. Bis zum 1. Dezember 2025 sind keine weiteren Kandidaturen eingegangen, weshalb der Kirchen-
rat der Reformierten Kirche BL den angeordneten Urnengang widerruft. Pfarrerin Franziska Eich Grad-
wohl und Pfarrer Hansueli Meier werden hiermit als in stiller Wahl gewählt erklärt.  
Die Kirchenpflege freut sich über den Beschluss und heisst die beiden Pfarrpersonen herzlich willkom-
men! 
Gegen diesen Beschluss kann, gestützt auf § 95 Abs. 3 Kirchenordnung, innert einer Frist von 3 Tagen 
nach Eröffnung im offiziellen Publikationsorgan bei der Rekurskommission Beschwerde wegen mangel-
hafter Vorbereitung und Durchführung der Wahlen erhoben werden.  
Kontaktstelle: Rekurskommission der Evangelisch-reformierten Kirche des Kantons Basel-Landschaft,  
c/o Kirchensekretariat, Obergestadeck 15, Postfach, 4410 Liestal. 
 
Ihr Kirchenpflegeteam 
 
 
Weitere Anlässe 
 

Wichtig! Alle Anlässe in unserer Kirchgemeinde sind für  a l l e  Menschen offen, ausser die eigens da-
für bezeichneten, wie etwa die Senior:innenferien. 
 

Ziefen: 
Chesi-Gschpröch. Dienstag, 13. und 27. Januar, 9.30-10.30 Uhr, Chesi-Kaffi 
Senior:innennachmittag. Mittwoch, 14. Januar, 14.30-17 Uhr, ein Nachmittag mit Johann Peter He-
bel, den uns Rémy Suter in seiner unvergleichlichen Art näherbringen wird. 
 
VORANZEIGE:  
Bläsitag-Abend. Dienstag, 3. Februar, 19 Uhr, Kirche St. Blasius, mit Rémy Suter „Von Pfarrwahlen 
und Inpflichtnahme der Diener am Wort Gottes von der Reformation bis heute“ und Pfarrer Hansueli 
Meier „In einer langen Reihe - der neue Pfarrer geprägt vom Baselbiet und Bolivien“, anschliessend 
Apéro. 
 

Mitfahrgelegenheit für Gottesdienste 
 

Lupsingen: Ruth Tschopp 061 911 03 23 
Arboldswil: Hans Buser 061 951 17 75 
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Lupsingen: 
Suppenzmittag. Montag, 5. und 26. Januar, 12-13 Uhr, für 8 Franken pro Person. Bitte um 
Anmeldung bis Donnerstagabend bei Karin Engelbrecht, 061 911 92 08, für alle Altersgruppen! 
Aus Platzgründen müssen wir die Anzahl der Gäste auf 20 Personen beschränken. 

Jassturnier. Freitag, 30. Januar, 14-17 Uhr, Schieber zu viert, mit französischen Karten und zugelos-
ter/-m Partner:in. Anmeldungen jeweils bis Mittwoch vor dem Turnier an Leo Bernet, 061 911 91 96 
oder leo.bernet@eblcom.ch 
Singnachmittag. Dienstag, 13. Januar, 15-17 Uhr, im Käffeli in Lupsingen. Wir singen altbekannte Lie-
der, Leitung und Begleitung: Agnes Roth – Akkordeon. Für Jung und Alt! 
Spielnachmittag. Donnerstags, 15–17 Uhr (ausser während der Schulferien) - auch „Nichtspielende“ 
sind herzlich willkommen zum Kaffee trinken, Kuchen essen und plaudern. 
Ausstellung. Bis 12. Februar zeigen wir im L25 Bilder von Heinke Torpus aus Sissach.  
Der Zugang via Carport ist offen von Dienstag bis Freitag von 9-17 Uhr, damit auch die 
Tauschbibliothek benützt werden kann (auch während der Schulferien). 

Singnachmittag im Käffeli 
Dienstag, 13. Januar, 15-17 Uhr 

Wir singen gemeinsam altbekannte Volkslieder wie z.B. „ Lustig ist das Zigeunerleben“, „Luegit vo Bärg 
und Tal“, „Ramseiers wei go grase“, „Vo Luzärn gäge Wäggis zue“ etc. Dieser Singnachmittag ist für alle 
gedacht, welche gerne mit anderen singen möchten.  
Begleitet werden Sie auf dem Akkordeon von Agnes Roth, welche auch die Leitung hat. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Senior:innennachmittag 
Liebe Seniorinnen und Senioren, zu diesem Anlass laden wir Alt und Junggebliebene herzlich ein.

Mittwoch, 14. Januar, 14.30–17 Uhr 
im Mehrzweckraum Schulhaus Eien, Ziefen 

Thema: Johann Peter Hebel 
Rémy Suter wird uns in seiner unvergleichlichen und unterhaltsamen Art den Poeten, 
Naturforscher, Hausfreund und Mann der Kirche aus dem Wiesental näherbringen. 

Ein Grusswort von Roland Durst, Singen und lebhafte Gemeinschaft bei Kaffee und Kuchen werden die-
sen Anlass umrahmen. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 

Familiefyyr 
Der Gottesdienst für jung bis gross 

Samstag, den 24. Januar, um 10 Uhr 
in der Kirche St. Blasius, Ziefen 

Nächste Familiefyyr: Samstag, 21. März, 10 Uhr 

Titterten: 
Sonntagsschule. 
Sonntag, 11. Januar, 10.35 Uhr, im Gemeindezentrum Titterten 
Alle Kinder ab Kindergarten aus den Kirchgemeinden 3K (Reigoldswil-Titterten, Ziefen-Lupsingen-
Arboldswil und Bretzwil-Lauwil) sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. 
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Anlässe in der Weihnachtszeit

Offene Weihnachtsfeier 
Do, 25. Dezember, 18 Uhr, Pfarreiheim

Auch dieses Jahr gibt es wieder die schöne Möglichkeit, 
gemeinsam in grösserer Runde Weihnachten zu feiern. 
Die Feier ist für alle offen, die den Weihnachtstag gerne in 
Gemeinschaft verbringen möchten. 
Freiwillige Helfer, Helferinnen und Angestellte des 
Pfarrteams gestalten den Abend mit festlichem Essen und 
Musik. Die Teilnahme ist kostenlos, ein freiwilliger Beitrag 
willkommen. 
Anmeldung bis Donnerstag, 18. Dezember an 
pfarramt@rkk-liestal.ch oder tel. unter 061 927 93 50 

Sternsingen 2026
Bubendorf: Mo, 5. Januar / Seltisberg & Lupsingen: Di, 6. 
Januar / Liestal: Mi, 7. Januar / Lausen: Mi, 8. Januar

Auch dieses Jahr sind wieder Kinder als Sternsinger 
unterwegs. Unter dem Motto «Schule statt Fabrik»
sammeln sie für benachteiligte und gefährdete Kinder in 
Bangladesch.

Spezielle Gottesdienste

4. Advent Versöhnungsfeiern
Samstag, 20. Dezember, 18 Uhr
Klassische und alpenländische Adventsmusik für
Horn, Blockflöte und Orgel

Sonntag, 21. Dezember, 10 Uhr
Taizé-Gesänge zur Versöhnungsfeier mit Allen

Heiligabend
Mittwoch, 24. Dezember
16 Uhr: Familiengottesdienst: Alle kleinen und 
grossen Kinder sind eingeladen, als Hirten oder 
Engel verkleidet in den Gottesdienst zu kommen
22.30 Uhr: festliche Christmette; musikalisch 
gestaltet vom Chor Bruder Klaus & Instrumenten

Weihnachtstag
Donnerstag, 25. Dezember, 10 Uhr
Weihnachtsfestgottesdienst mit Eucharistie; 
Musik: weihnachtliche Motetten für Sänger & 
Instrumente

Silvester
Mittwoch, 31. Dezember, 17 Uhr
Ökum. Gottesdienst zum Jahresschluss

Neujahr
Donnerstag, 1. Januar 2026, 17 Uhr
Neujahrsgottesdienst

Dreikönig
Sonntag, 4. Januar 2026, 10.30 Uhr
Gottesdienst zusammen mit der Missione 
Cattolica Italiana, anschliessend 
Dreikönigsapéro im Pfarreisaal

Veranstaltungen

Mittagstisch
jeden Dienstag um 12 Uhr im Pfarreisaal (nicht 
während der Schulferien!)

Café TheoPhilo
Donnerstag, 15. Januar, 9.30 Uhr

Kreistanz im Pfarreisaal 
Donnerstag, 22. Januar, 18.15 Uhr

Römisch-katholische Kirchgemeinde Liestal

Bubendorf • Hersberg • Lausen • Liestal • Lupsingen •
Ramlinsburg • Seltisberg • Ziefen

Rheinstrasse 20c, 4410 Liestal  -  Telefon 061 927 93 50
www.rkk-liestal.ch  -  pfarramt@rkk-liestal.ch

Weihnachtszeit in der Pfarrei
Was ist das Geheimnis des Erfolgs von Weihnachten? 
Warum gerade Weihnachten und nicht Ostern, mit seiner 
frischen und überwältigenden Explosion von Leben, das 
sich im Frühling erneuert und entfaltet? Warum 
Weihnachten und nicht Pfingsten, mit seiner warmen und 
pulsierenden Reife des Frühsommers? Die Bräuche rund 
um Weihnachten sind zweifellos einer der Gründe für 
seine Beliebtheit. Dennoch, salopp ausgedrückt, sind 
Guetzli, Kerzen und Zimt nicht die einzigen Gründe.

Der wahre Grund für den Erfolg von Weihnachten liegt 
vielleicht in seiner „Unvollkommenheit“. Während andere 
Feste des Kirchenjahres etwas bereits „Geschehenes“ 
hervorheben, sind Advent und Weihnachten Zeiten der 
Erwartung, der Zuversicht und der Hoffnung. Der 
Friedensfürst liegt noch schutzlos in den Armen seiner 
Mutter, der Messias wird nur am Rande der Gesellschaft 
anerkannt, der Prophet kann noch nicht einmal sprechen. 
Die Heilsgeschichte muss noch geschrieben werden. Die 
Dunkelheit und die Widersprüche unserer Welt sind nach 
wie vor präsent; doch ein Spross, ein Licht, eine Hoffnung 
brechen durch. Brüchige und unsichere Zeichen dringen 
in unseren Alltag, so wie er ist, und nicht so, wie wir ihn 
gern hätten. Advent und Weihnachten ermutigen uns, 
das Grosse im Kleinen zu suchen, denn oft verbirgt sich 
das Grosse im Kleinen – und nicht umgekehrt.

Wir wünschen allen frohe und friedvolle Weihnachtstage!

Cattolica Italiana, anschliessend 

Programm Januar 2026
SO 04.01. 10:30 Gottesdienst in der Fabrik mit Mittagessen  (mit SpatzeNäscht)
DI 06.01. 14:30 Zyschtigs-Treff: Wort zum neuen Jahr / Bilder der letztjährigen Reise
DI 06.01. 14:30 Spiel- und Begegnungsfabrik
MI 07.01. 19:00 Gemeindegebet
DO 08.01. 14:30 Bibel- und Gebetstreff
SO 11.01. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Predigt: Willy Burn

(mit allen Kinderprogrammen)
MO 12.01. 19:30 Jugendgruppe in der Fabrik
DI 13.01. 14:30 Spiel- und Begegnungsfabrik
MI 14.01. 19:00 Gemeindegebet
SO 18.01. 10:00 Gottesdienst, Predigt: Lukas Wäfler (mit SpatzeNäscht & KidsTräff)
DI 20.01. 14:30 Spiel- und Begegnungsfabrik
MI 21.01. 19:00 Gemeindegebet
MI 21.01. 19:00 Bible-Study 
DO 22.01. 14:30 Bibel- und Gebetstreff
SA 24.01. 19:00 Fabrik-Event: Kino-Abend
SO 25.01. 10:00 Missionsgottesdienst mit Ueli Kohler von ÜMG (mit allen Kinderprogrammen)
DI 27.01. 14:30 Spiel- und Begegnungsfabrik
DI 27.01. 19:30 Jugendgruppe in der Fabrik
MI 28.01. 19:00 Gemeindegebet
FR-SO 30.01. - 01.02. Skiweekend Melchsee-Frutt
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Veranstaltungskalender � Angaben ohne Gewähr

Wir bieten Ziefner Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die nächsten Monate, d.h. im Voraus im Mitteilungsblatt der 
Gemeinde zu publizieren. Ihren Text (1-Zeiler wie unten) reichen Sie bitte laufend schriftlich zuhanden der Redaktion Mitteilungsblatt ein.

Erscheinungsdatum	 Redaktionsschluss (jeweils 12.00 Uhr)
Freitag, 30. Januar 2026	 Mittwoch, 21. Januar 2026
Freitag, 27. Februar 2026	 Mittwoch, 18. Februar 2026
Freitag, 27. März 2026	 Mittwoch, 18. März 2026

è Wir bitten Sie, den Redaktionsschluss unbedingt einzuhalten.
Zu spät eingereichte Inserate können nicht mehr berücksichtigt werden!

Mitteilungsblatt

Dezember 2025
Samstag 20. Dezember 10.00 Uhr Adventskonzert

Musikgesellschaft, Chesi-Kaffiteam
Chesi-Platz

Samstag 20. Dezember 10.00 – 11.00 Uhr Weihnachtsbaumverkauf, Bürgergemeinde Werkhof Ziefen
Mittwoch 24. Dezember 21.00 Uhr Nünichlingle Start: Hübel
Januar 2026
Samstag 10. Januar ab 10.00 Uhr Brotverkauf, Bachhüsligruppe Bachhüsli
Mittwoch 14. Januar 14.30 – 17.00 Uhr Senior:innennachmittag zum Thema 

Johann Peter Hebel, 
Ref. Kirchgemeinde

Mehrzweckraum

Samstag 24. Januar 18.30 Uhr Türöffnung,
20.00 Uhr Konzertbeginn

Musigobe 2026
Musikgesellschaft Ziefen

Mehrzweckhalle

Dienstag 27. Januar ab 12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum
Februar 2026
Dienstag 03. Februar 19.00 – 21.00 Uhr St. Blasiustag (Geschichte und Aktuelles),

Kirchenpflege ZLA
Kirche Ziefen

Samstag 07. Februar ab 10.00 Uhr Brotverkauf, Bachhüsligruppe Bachhüsli

personalisierte
Lunchbox
für Wander-Tage

Geschenkidee:


